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Daniel Ludwig 

Der General 
Es Freiliechtstück 
 
 
 
Besetzung mind. 7♀/8♂ + ein Frauenchor 
Bild Schlossfassade 
 
 
 
«Myni Dame! Tuet mr leid, dasch halt dr Ton i dr Armee.» 
Das Schloss Jegenstorf dient seit Herbstanfang 1944 als 
Kommandoposten der Schweizer Armee. Hier ist der 
persönliche Stab des Generals untergebracht. Zu Sitzungen 
und zur morgigen Geburtstagsfeier sind der Oberst-
korpskommandant Brülhart sowie der Generalstabschef 
Zuber herangereist. Da der Krieg sich zu Ende neigt, weilen 
am heutigen Tag der General und einige Stabsoffiziere im 
Jura in der Ajoie, wo sie von blossem Auge das Vorrücken 
der allierten Truppen gegen die Deutschen beobachten und 
wo sie die Absicherung der Juragrenze überprüfen können – 
um ein bisschen „echte“ Kriegsluft zu schnuppern. historisch 
verbürgt – (Anm. des Autors. Sie werden im Verlaufe des 
Abends zurückerwartet.) 

 Fünf FHD-lerinnen kommen ins Schloss und sollen dort 
Arbeitsplätze einrichten 
«Di Mappe isch im Bsitz vo dere Person gsi, wo mir grad 
vori verhaftet hei.» 
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Personen 

Grosse Rollen: 
General General und Oberbefehlshaber der Schweizer Armee. 

Romand. Spricht exzellent, klar und kräftig Deutsch & 
Schweizerdeutsch mit nur schwachem welschem 
Akzent. Eher kleingewachsen und schlank. Weisse 
Haare, weisser Schnurrbart, kann etwas reiten. 60+ 

Zuber Generalstabschef der Schweizer Armee. Aargauer. Die 
Nummer zwei nach dem General. Ruhig, nüchtern, 
unaufgeregt, natürliche Autorität ausstrahlend, integer 
wirkend. Hat feinen Witz. Ist in Jegenstorf für Treffen 
auf höchster Stabstufe. 50-70 

Brülhart Oberstkorpskommandant. Vom General entmachteter 
Generalstabschef, nunmehr „degradiert“ zum Kom-
mandanten des 4. Armeekorps. Heimlicher Bewunderer 
der Deutschen Wehrmacht. FHD-ablehnend. Ist in 
Jegenstorf für Treffen auf höchster Stabstufe. 50-70 

Lotta Wachtmeisterin des FHD. Arbeitet im Schloss als 
Fliegerbeobachtungs-Instruktorin und Motfahrerin. 
Gibt sich betont militärisch-männlich-resolut. Charak-
terstarke, frühe „Emanze“ 25-40. 

Pfander Major im Generalstab. Ausgleichender Charakter, 
kultiviert, witzig, wendig, charmant. Ist auf dem 
Schloss u.a. für Logistik zuständig. Hat grosse Angst 
um die infrastrukturelle Integrität der Schweiz, fürchtet 
trotz Kriegslage einen Einmarsch der Deutschen. 30-50 

Boyd (Stuart) B-17-Bomberpilot der amerikanischen Luftwaffe, bei 
Utzenstorf notgelandet. War kurz interniert bei Bauern-
tochter Heidi Iseli in Jegenstorf, nun jedoch auf der 
Flucht. Spricht ein bisschen Deutsch mit englischem 
Akzent, seine Grossmutter Heidi Hari stammt aus dem 
Berner Oberland. 25-35 

Heidi Tochter von Bauer Iseli. Führt den Hof alleine da ihre 
Mutter bettlägerig ist und Vater und Bruder im Militär 
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sind. Beherbergte internierten Pilot bis zu seiner 
Flucht. 20+. 

Mittlere Rollen: 
Zaugg Wachsoldat/Füsilier. Bauer. 35+ Konservativ. Es ist 

eine Ehre für ihn, dem General als Wache zu dienen. 
Sehnt sich nach seinem Hof, es ärgert ihn, dass seine 
Frau den Betrieb zuhause gut zu meistern scheint. 
Findet die Mannsweiber vom FHD überflüssig. 30-40 

Fränzi Beizerin des Restaurants „Kreuz“ und Leiterin der 
Soldatenstube Jegenstorf. Präsidentin des Jegenstorfer 
Frauenchors - singt aber nicht aktiv im Chor. „Queen“ 
des Dorfes. Resolute, aktive und sehr selbstbewusste 
Frau, jedoch traditionell eingestellt, wertkonservativ, 
ist z.B. auch gegen den FHD. 40-70 

Daniela FHD. Telefonistin. Technisch begabt, kennt sich in 
Elektrik und in Mechanik aus. Berufsziel: 
Feinmechanikerin, dann Technikum Burgdorf, an-
schliessend möchte sie zur Swissair als Pilotin. 25-30 

 
Kleinere Rollen: 
Anna Durrer FHD. Jus-Studentin. Berner Adel. Intellektuell und 

herausfordernd. Ein politischer Kopf. Spricht eventuell 
etwas gestelzt in Patrizier-Berndeutsch. 30-40 

Béatrice FHD. Rollengestaltung je nach Besetzung. 
Selbstbewusste Frau. 25-40 

Carola FHD. Rollengestaltung je nach Besetzung. 
Selbstbewusste Frau. 25-40 

Meier/Pfeuti Heerespolizist/Wachsoldat Doppelrolle, 30-60 
Grüter/Pfäffli Nachrichtendienstler Abwehr/Wachsoldat Doppelrolle, 

30-60 
 
Dazu: Frauenchor Zirka 10-15 bzw. in den Vorstellungen 

alternierende Sängerinnen des lokalen Frauenchors. 
Ein oder zwei davon mit etwas Text. 
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Ort 

Schloss Jegenstorf, Südwestfassade. 
 

Zeit 

Es ist der 20. Oktober 1944, ein Tag vor dem 70. Geburtstag des 
Generals, cirka ein halbes Jahr vor Ende des Zweiten Weltkriegs in 
Europa.  
 
 
Auftritte: (beziehen sich auf Schloss Jegenstorf) 

Von links bzw. von Dorf, Strasse, Bauernhaus her, zwischen linker 
Schlossmauer und dem grossen, grünen und rundgeschnittenen Busch. 
Von rechts, zwischen rechter Schlosswand und dem grossen Baum. 
Vom Schlossinneren her, vom Parterre im Stück immer als Türe/Mitte 
bezeichnet. Vom 1. Stock, auf die zweigeteilte Terrasse hinaus. 
 
Namen: 

Die Namen der hohen Offiziere sind leicht verändert, um Animositäten 
mit deren Nachfahren zu vermeiden. Funktion, Charakter, Stellung 
entsprechen jedoch den historischen Figuren und Fakten. 
Oberstkorpskommandant Jakob Brülhart z.B. ist in Realität Jakob 
Labhart gewesen. Hans Pfander vertritt Major Hans Pfister. 
Generalstabschef Zuber ist Jakob Huber von damals. Der Jegenstorfer 
Bauer Iseli tritt im Stück nicht auf, ihn gab es wirklich, seine Tochter 
Heidi ist frei erfunden. Bei den Frauen sind sämtliche Namen fiktiv. 
Die finnische Frauenbewegung „Lotta Svärd“ gab es wirklich – wie 
auch den Frauenchor Jegenstorf. 
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Prolog 

Es ertönt zum Auftakt der General-Guisan-Marsch. 
Musik wird irgendwann ausgefadet Regiesache. 
Von links stürmen die Füsiliere Zaugg, Pfeuti und 
Trainsoldat Pfäffli mit umgehängtem Holzschaft-
karabiner um die Ecke der Südwestfassade. 
Zaugg gestikuliert wild und schreit um die Ecke 
Richtung Innenhof. 

Zaugg Da häre, die Dame! Chömed! Nei! Nid dert häre! Nid i 
Houptygang, das Züg! Da häre, nid dert yne! Schaut 
noch einmal um die Schlossfassadenecke. Frauen-
stimmen ertönen vom Innenhof her. Er winkt 
hektisch. Heilandstärne! Ja, i weiss! Dr Stab vom 
General isch dert obe, ja! Die hei aber z tüe, die schaffe 
dert! Die cha me nid eifach störe, die Herre! Chömed 
da vüre! Hie häre! Dasch chly diskreter! Rennt kurz 
wieder zurück. Ruft nach hinten. Pfeuti und Pfäffli 
bleiben stehen und warten. Wie mängisch söll i no 
möögge? Hie! Meitschis! Hie düre!!! Kommt wieder. 
Zu den beiden andern. Die Wyber, i sägen ech's. Jitz 
wei sie o no cho hälfe chriegerle. 

Pfeuti Das verdanke mir am General. Dä het's doch aagordnet, 
by Chriegsaafang. Dä wird’s scho wüsse! 

Zaugg Das wüsst i de! Wartet und flucht. Die FHD kommen 
nun um die Ecke. Die drei Soldaten positionieren sich 
vor der Türe/Mitte. He, Fröleins! Ja, ändlech. Chömed, 
hie düre! Da, zu mir, zum Weschtygang! Da, zu dere 
Tür! U näär obsi! Hopphopp! Tempo Teufel! Mir vor 
Wachkompanie hei Gschyders z tüe, als uf öich Wyber 
ufzpasse!  

Pfäffli Chömed dihr Bruune, chömed dihr Tschäggete! 
Chumm... sä... sä... sä... Lockruf der Bauern für Kühe. 

Pfeuti erregt. So, chumm, Pfäffli. Hör uuf! U we eini vo dene 
dyni Muetter wär? 
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Links, vor der Schlossfassade neben dem 
rundgeschnittenen, grünen Busch trippeln nun die 
fünf schwerbeladenen FHD-lerinnen Lotta, Anna, 
Béatrice, Carola und Daniela Richtung Mitte zur 
unteren Eingangstür. Sie tragen Koffer, feldgrüne 
Kisten, Schreibmaschinen, Stühle und Tische hinein 
ins Schloss. 

Pfäffli My Muetter isch äbe nid so ne’s Mannswyb! 
Pfeuti Grad wie Mannswyber gseh die aber nid uus. 

Die FHD verlangsamen, stellen teilweise Tische und 
Stühle ab, wollen kurz verschnaufen. 

 Da het's sogar es ziemlech chächs drunder... 
Zaugg Hafechäs! Chouf e Brülle, Pfeuti! I ds Militär göh 

nume Froue, wo ke Maa finde! Geht nahe an Pfeuti, 
vieldeutig. Oder kene wei. Pfeuti grinst verlegen. So! 
Chömed, Fröleins! Es isch immer no Chrieg!! O we die 
Dütsche schynt's überall uf d Schurre überchöme - mir 
tüe hie nid löie! 
Die FHD zeigen ihre Missgunst. 

Pfeuti Myni Dame! Tuet mir leid, dasch halt dr Ton i der 
Armee. 
Sie bleiben weiterhin bei den Wachsoldaten stehen. 

Pfäffli So! Hopp! Syd dihr lahmi Mährene... Hopphopp! 
Die FHD werfen mittlerweile böse Blicke. 

Zaugg Ja... Lueget nume! Dasch dr Kommandoposchte vom 
General, hie! Kes Soldatestübli! Höcher ufe geit's 
nümm i üsem Land! Hie isch die höchschti 
Kommandoäbeni! Hie wird nid glaueret! 

Pfäffli Dihr syd ja langsamer als Brauiross! Yne mit däm 
Plunder! Chömed, chömed! 
Lotta stellt ihren Tisch abrupt ab. Zaugg erschrickt. 

Zaugg Was söll das, Frölein? Wyter, wyter! Dä Tisch ghört 
ufe! 1. Stock rächts hinde! 
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Lotta verschränkt demonstrativ die Arme vor der 
Brust und starrt Zaugg böse an. Oben auf dem 
Balkon erscheint Major Pfander, beugt sich über die 
Brüstung. 

 Was isch jitz plötzlech los? Yne mit däm Züüg, 
Meitschi! Hesch Schüblig i den Ohre? Oder bruuchsch 
es Telegramm? 
Lotta schaut ihn weiterhin grimmig an. Daniela und 
die drei andern kommen wieder heraus oder bleiben 
auf der Türschwelle stehen, starren Zaugg und die 
beiden andern auch an. 

 Oder villicht es Yladigschärtli vom General da obe? Es 
blüemlets? Oder lieber es parfümierts? 
Die Frauen bleiben stehen und schauen ihn weiterhin 
stumm an. Zaugg wird unsicher. Major Pfander 
schaut noch einmal kurz amüsiert herunter und geht 
wieder nach innen. Dann rasch nach unten, er wird 
gleich durch die Tür/Mitte auftreten. 

Zaugg Was isch los, isch öppis nid guet? Los! Yne, die Dame, 
yne u obsi! Hopphopp! Dasch e Befähl! 

Lotta führt ihren Zeigefinder an die Lippen, geht auf 
Zaugg zu. Zaugg weicht zurück. Pschschschscht.... 

Zaugg Was „Pschschschscht“...? 
Lotta Ganz eifach. Hock ändlech uf ds Muul, Bürschtel. 

Zaugg ist perplex. Lotta zeigt auf Zaugg’s Mund. Tue 
eifech zue, da obe. Stille. Merci. Ah... isch das 
plötzlech e himmlischi Rueh. 

 Stille. 
Pfäffli grinsend zu Zaugg, der mit offenem Mund dasteht. 

Potzdonner. Die wott’s aber wüsse. Zu Lotta. Was 
hesch gseit, Meitschi? 

Lotta O du. Halt dr Latz. 
Zaugg Wie bitte? 
Lotta Dihr heit mi scho verstande, Büebli. 
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 Stille. 
Zaugg Was für ne Bräme het de di gstoche? 
Lotta geht auf Zaugg zu, der weicht zurück. Ganz eifach, 

Büebli. Vo stinknormale Dätle wie öich lö mir üs vom 
militärische FHD scho grad gar nüt la säge, isch das 
klar? 

Zaugg Nüt la säge? U ig no vil weniger vo dir, du… 
Pfeuti Chumm, Fridu, gib Rueh. Zu den FHD. Tschuldigung. 

Är isch süsch e Gäbige. 
Die FHD lachen. Zaugg schaut grimmig zu Pfeuti. 

Zaugg Ha scho gäng vermuetet, dass du ne Mammihöck bisch. 
Anna kommt hinzu. Wippt mit den Hüften, spielt 
„Frau“. 

Anna Tschuldigung, die Herre Füsiliere. Betrachtet die drei 
Soldaten, lächelt aufreizend. Isch das ufregend, es 
paar chräftigi, gsundi Pursche wie öich hie aazträffe. I 
bi ganz nervös. Darf i öich eventuell churz öppis frage? 
Zaugg stutzt und nickt. Pfeuti und Pfäffli haben den 
Mund offen. Kurze Stille. 

 Gieng’s by däm erschte, wichtige Kontakt zwüsche 
öich starche Kämpfer u üs schwachem wybleche 
Hilfspersonal eventuell es birebitzeli höflecher? Blickt 
anzüglich. Wüsster, mir wärden üs hie no mängisch 
begägne. Dr lieb, läng Tag. U da wär doch es guets 
Verhältnis vo Vorteil, oder? Was meine die Herre? 

Zaugg verwirrt. Höret uuf mit däm Cabaret. Wär schickt öich 
überhoupt? Göht doch irgendwo i ne Beiz go 
Soldatemüetter spile oder go chrankeschwöschterle, we 
dihr dä Ton hie nid möget verlyde! 

Daniela kommt näher. Ton? Was für ne Ton? Wär syd de dihr 
eigentlech? Dihr syd gwöhnlechi Füsle, oder? Chöiter 
nech nid aamälde, wie sech’s ghört? 
Die drei Soldaten nicken und grinsen einander an. 

Pfäffli lacht hyterisch. By öich aamälde? Das wüsst i de! 
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Daniela Doch! Los, hoppedigrit, Füsilier wie no meh! I bi FHD 
Daniela Durrer, Funkzentrale Kommandoposchte 
Schloss Jegistorf! 
Die FHD nähern sich den drei Soldaten provokativ. 

Anna FHD Anna von Arx, Schrybchraft! Persönleche Stab 
vom General! 

Béatrice FHD Béatrice Bürki! Schybchraft u Übersetzere 
Fäldarmeekorps 1! 

Carola FHD Carola Cortesi, Telefonischtin! Äbefalls 
Persönleche Stab vom General! 

Lotta Wachtmeischter Schwärtfäger, militärische Frouehilfs-
dienscht, Instruktorin Flugzüügerkennig u Motfahrere! 
Geht eventuell ganz nah mit ihrem Gesicht an Zaugg. 
I füehre die Gruppe hie u bi, so leid's mr tuet, als 
Wachmeischtere öie Vorgsetzte, Herr Füsilier 
Sowieso! Zaugg starrt Lotta mit offenem Mund an. 
So! U jitz mäldet nech aa! U we’s geit no hüt! Die drei 
reagieren immer noch nicht. Söll i’s em persönleche 
Stab vom General da obe go rapportiere? Gärn! Däm 
seit me Insubordination! De chöit dihr aber näär uf de 
Chnöi dr Dräck im gsamte Schlosshof mit em 
Zahnbürschtli go usechratze, das garantieren ech! 

Zaugg leise und wütend. Füsilier Zaugg. Noch leiser. 
Gopferteli... 

Lotta Wie heisst's? 
Zaugg schreit wütend. Füsilier Zougg, Wachkompanie 

Kommandoposchte Schloss Jegistorf! Himelheiland... 
Lotta Ruehig! Prima. Geit doch, oder? Kurze Stille. Zu 

Pfeuti. U Dihr? Syd Dihr plötzlech toubstumm?  
Pfeuti Nei. Tschuldigung. ’s isch halt e chly nöi für üs, dass 

Froue... 
Lotta Me lehrt nid uus, Mano! Also! Aamälde! Beidi! 
Pfeuti Frou Wachmeischtere! Füsilier Pfeuti, mälde mi aa! 
Pfäffli wütend. Trainsoldat Pfäffli, mälde mi äbefalls aa, 

gopfvert...! 
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Lotta nähert sich Pfäffli, mustert ihn von oben bis unten. 
Jitz lueg emal a. Trainsoldat. E Mährebrätscher. 
Die FHD beschnuppern Pfäffli. 

Carola Het dä es Parfum. 
Béatrice Eidütig Rossbolle. 
Anna Eau de cheval. 
Carola Oder scho länger ke Seife gseh. Würd i vermuete. 

Die FHD prusten los. 
Lotta Ruhn! So, dihr Herre! Sie schaut auf das 

herumliegende Material und die drei Soldaten. Dihr 
chönntet üüs grad hälfe das Züüg ynetrage, dihr 
chräftige Bursche. D Muskle drzue heiter ja, öie Gring 
bruucht's nid. Usfüehre! 

Zaugg I ha ne anderen Uftrag. 
Lotta Nüt isch. Los, a d Seck, Füsiliere Zougg u Pfeuti, 

Trainsoldat Pfäffli! Ufe mit däm Züüg! U zwar BWS! 
Pfäffli hässig. BW... was? 
Daniela B-W-S! Beid-Wäg-Seckle! 

Major Pfander tritt unten heraus. 
Lotta sieht ihn sofort. Gruppe Schwärtfäger daher! Usrichte! 

Die FHD-lerinnen steht in Reih und Glied. Achtung! 
Herr Major! Mälde Gruppe Schwärtfäger bim 
Quartierbezug Kommandoposchte Jegestorf! 

Pfander Merci, Wachtmeischtere. Ruhn. Schaut zu Zaugg. 
Chömid, Füsilier Zougg, machet eifach, was men ech 
seit. 
Zaugg packt wütend eine Kiste und schleppt sie ins 
Innere. Er lässt die Kiste dort ostentativ fallen, es 
kracht. Alle erschrecken. 

Pfander ruft energisch nach hinten zur Tür/Mitte. Füsilier 
Zougg! Bitte! Schaut zu Pfeuti und Pfäffli. Dihr beide 
chöit verfüege. Merci. 
Pfeuti und Pfäffli gehen erleichtert ab. 
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Pfander wendet sich an die FHD, die ihr Material nach innen 
tragen wollen. Tschuldigung, Wachmeischtere. Dr 
Füsilier Zougg isch süsch eigentlech scho rächt. Isch 
halt es Gwöhne, we me so vo re Schüblete charmante 
Amazone überrolllt wird. 
Die FHD lachen. Daniela spielt eine Bogenschützin 
und schiesst einen virtuellen Pfeil Richtung Zaugg, 
der eine weitere Kiste reinträgt. 

Pfander grinst. Myni Dame, willkomme bym Chef! Mir fröien 
üüs alli uf wyblechi Präsenz i däm Altmännerheim. 
Die Frauen lachen erleichtert, arbeiten weiter. Lotta 
trägt nun ihre Kiste ins Schlossinnere. Zaugg tritt 
wieder heraus aus dem Schloss und schleicht 
unauffällig nach links weg. Daniela kommt, beugt 
sich, um eine Kiste aufzuheben, um sie 
hineinzutragen. Pfander sieht Zaugg, der weggehen 
will. 

Pfander Füsilier Zougg! Daher! 
Zaugg Jawoll, Herr Major! Zaugg kommt angerannt. Die 

FHD hören mit einem halben Ohr dem Dialog 
Pfander-Zaugg zu. 

Pfander konspirativ, nimmt Zaugg nach vorne zur 
Treppe/Mitte. Nähmet nech e chly zäme, Füsilier 
Zougg! So behandlet me Froue nid. Mir si froh um üsi 
FHD-lerinne. Sie entlaschten üs u leischte exzellänti 
Arbeit. 

Zaugg wütend. Het das würklech dr General verfüegt, das mit 
däm Frouedienscht? 

Pfander Höchscht persönlech, ja. Vor drüne Jahr öppe. 
Anna, Béatrice und Carola schauen zu den beiden 
Männern, grinsen sich an und fangen an, den Rest 
des Material ins Schloss hineinzutragen. 

Zaugg Mira. My Frou schmeisst o elei üse ganze Hof. Mit 
allem Veh, mit em Gwächs, de chlyne Chind, em Holz, 
dr Ärnt. U das alls ohni mi. 
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Pfander Das isch doch schön. 
Zaugg Nei. Das man i fasch nid verlyde. 
Pfander Dasch halt nöi für üs Herre vo dr Schöpfig! D Froue 

schmeisse dr Lade im Land. U mir Männer liege fuul i 
de Gräbe, putze ds Gwehr, warte uf d Schwobe u 
chätschen e Bitz Brot. 
Oben auf dem Balkon erscheint Oberstkorps-
kommandant Brülhart. 

Zaugg im Abgehen. Jawoll, Herr Major. Aber... 
Pfander Momänt, Zougg. Git’s öppis Nöis z vermälde i Sache 

amerikanische Pilot? 
Zaugg Nei, Herr Major. Dä isch immer no flüchtig, dä Cheib. 
Daniela kommt neugierig – mit einem Stuhl oder einer Kiste 

beladen dazu. Zaugg ist irritiert. Er will etwas zu 
Daniela sagen und geht auf sie zu. Sie blickt ihn an. 
Du bisch ruehig, Zougg. 

Zaugg Ha mi nume welle entschuldige, gopfridstutz. 
Daniela Isch ir Ornig, Füsilier Zougg. Zu Pfander. Darf i öppis 

frage? Pfander nickt. I ha öppis vom ne 
„amerikanische Pilot“ ghört. I kenne d Bsatzigs-
mitglieder, wo chürzlech ds Utzeschtorf si notglandet. 

Pfander Richtig. Es geit um ne Pilot vo mene amerikanische 
Bomber. Me het ja d Bsatzig i mne Hotel u dr Captain 
bim Puur Iseli provisorisch interniert. 

Zaugg ostentativ laut, er hat Brülhart auf dem Balkon 
entdeckt. Herr Oberschtkorpskommandant! Mir rede 
grad vo däm internierte Bomberpilot! Er isch uf dr 
Flucht! Aber mir vo dr Wachkompanie si am Sueche! 
Brülhart beugt sich über die Balkonbrüstung, 
unterbricht. 

Brülhart ruft nach unten. Was? E flüchtigen Internierte hie i dr 
Nöchi? Wieso weiss i vo däm nüt, Herr Major? 
Alle erschrecken und recken den Kopf hoch. 
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Pfander ruft nach oben. Das wär morn a dr Stabssitzig sicher 
erwähnt worde, Herr Oberschtkorpskommandant! Dihr 
syd ja nume z Bsuech hie. Tuet mir leid! 

Brühlhart Was isch de das hie für ne Verein? Herrgott! I gloub, i 
muess da mal gwüssne Lüt Bei mache, so wie’s 
usgseht! 
Brülhart schäumt, stürzt ins Schlossinnere und hastet 
nach unten. 

Daniela Wieso isch de dä amerikanisch Pilot ab? Die hei’s doch 
guet by üs ir Schwyz! 

Pfander Nid überall. Im Wauwilermoos by Sursee git's en Art 
es KZ für Internierti, wo gflüchtet si. I weiss das 
zuefällig. 

Anna Was? Es KZ? Ir Schwyz? Sicher nid! 
Pfander Doch! Rede tuet niemer drüber. Furchbar syg's schynt’s 

dert. 
Anna Wieso wei Internierti de ab? Ir Schwyz wäre sie sicher. 
Pfander Die wei alli zrügg i Chrieg, die Dütsche go 

bombardiere u dä Chrieg beände. 
Carola Wohäre wei sie de flieh? Mir si doch umringt vo Finde. 
Pfander Nümm ganz. Sie flüchten uf Gänf, vo dert i ds befreite 

Frankrych zu den alliierte Truppe. 
Daniela will einen Tisch ins Haus tragen. 

Lotta erscheint oben auf dem Balkon, ruft. FHD Daniela! 
Löt dä Tisch da unde! Mir hei z weni Platz hie obe u 
Tische het's hie o scho gnue! 

Daniela ruft zurück. Jä... söll ne unde la? 
Lotta Ja. We’s schön isch, cha me ja o dusse schrybe oder dä 

Tisch für nes Znüni oder es Zvieri bruuche. Tüet ne 
mal dert übere! Ds Präsentationsgstell o! 

Daniela Zu Befehl, Frou Wachmeischtere. 
Pfander Füsilier Zougg, Dihr chöit verfüege. 

Zaugg schleicht betreten nach links ab. Pfander geht 
zu Daniela und hilf ihr, den schweren Tisch Richtung 
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Baum rechts zu bewegen. Sie stellen ihn dort hin. 
Lotta verschwindet vom Balkon. Brülhart tritt unten 
aus der Tür auf. 

Brühlhart schreit. Herr Major! Chömet! Dasch nid öji Ufgab! 
Daher! Pfander lässt alles fallen und geht zu 
Brülhart. Also, nomal! Wär genau isch da gflüchtet? 

Pfander Herr Oberschtkorpskommandant! Es isch en 
amerikanische Pilot. Er versteckt sech irgendwo hie. 

Brühlhart Wie bitte? E frömdi Militärperson louft hie im 
Kommandoposchte, im Sitz vom persönleche Stab vom 
General, eifach frei desume?! Zmitts im Chrieg? 

Pfander ‘s isch ja nid so dramatisch, ‘s isch en amerikanische 
Pilot, en Alliierte. Ke Spion, ke SS-Offizier, ke Nazi. 
Sozsägen e Fründ. 

Brühlhart Was, Fründ! D Amerikaner hei Schaffhuse 
bombardiert!  

Pfander Dasch sicher en Irrtum gsi. Die Alliierte gryfen üs ja 
nid a. Die Dütsche si aber immer no drzue i dr Lag! 
Bsunders jitz! Git nüt Gfährlechers als en aagschossni 
Wildsou! Die Dütsche chönnte über üses Land den 
Alliierte uuswyche! 

Brühlhart Wildsou! Herr Major! E chly Respäkt vor de Dütsche u 
vor der Wehrmacht! So leid’s mr tuet! Find isch Find, 
öb Dütschi oder Amerikaner! Mir si neutral! 

Pfander I bi mir nid sicher, öb dr General das o so gseht. 
Brühlhart ärgerlich. Dr General, dr General. Jaja... 

Brülhart schüttelt den Kopf, nimmt Pfander am Arm 
und führt in der Mitte nach vorne, nahe an die 
Treppe, die zur Tribüne hinunterführt. Sie reden 
leiser, konspirativer, aber sehr erregt. Daniela 
schleppt im Hintergrund noch ein paar Stühle zum 
Tisch (Nähe Baum). 

 Chömed, Pfander. D Wyber u dä Füsel müesse das nid 
ghöre, das wär Wehrchraftzersetzig. Lacht und blickt 
sich noch einmal um. Die FHD räumen weitere 
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Sachen ins Innere. Daniela geht als Letzte, 
allmählich verschwinden alle im Schloss. Was nun 
folgt, ist ein erregter und schneller Dialog zwischen 
Pfander und Brülhart. 

Brühlhart Ja, dr General gseht das anders, i weiss. Är isch u blybt 
e Franzosefründ. Isch ja sälber so ne Froschschänkel-
frässer. Er het da „une autre conception des choses“, 
was Neutralität ageit. 

Pfander Er isch halt dr Chef. U Dihr müesst kusche. So isch es. 
Brülhart schaut sich um, erregt. 

Brülhart geringschätzig. I weiss, Pfanderli, i weiss. Aber was 
säg i da? Dihr heit ja kes grosses Gwicht als Majörli – 
o we Dihr im Stab vom Chef syd. Schaut genervt um 
sich. Macht ein paar Schritte rückwärts, kehrt 
zurück. Laut. Wo isch er eigentlech, dr Herr General? 
Isch er go ryte? Oder roukt er e Stumpe i dr Dorfbeiz u 
schwätzt einisch meh mit em Volk, statt sech um ds 
Land z kümmere? 

Pfander Dr Chef isch im Jura, mit em Oberschtlütnant Barbey 
un es paar Kommandante. 

Brühlhart echauffiert sich. Da hei mer’s! Herrgott! U drwyle 
loufe Militäraghöregi vo frömde Natione eifech frei im 
KP vo dr Schwyzer Armee desume! U Heerschare vo 
Wyber erobere ds Schloss! 

Pfander Es git Unagnähmers, Herr Oberschtkorpskommandant. 
Brühlhart Ah bas! Wenn chunnt dr Chef de zrügg mit syne 

Jünger? No vor em Aabemahl? 
Pfander Ke Ahnig. Sie sötte uf em Heiwäg sy. Dasch alls, won i 

weiss. Schaut auf seine Taschenuhr. Lacht. Dr 
General sött späteschtens morn aaträte. Süsch verpasst 
er sy Geburtstag. Mir fyre ja morn sy Siebezigscht! 

Brühlhart Das o no! Stimmt! De het dr Chef morn allwäg gar ke 
Zyt für mi. Herrgott! 

Pfander Für öich het dr Chef doch immer Zyt, Herr 
Oberschtkorpskommandant. 
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Brühlhart Wärdet nid fräch, Herr Major. Dihr syd es paar Grad z 
vil under mir aagsiedlet. 

Pfander Kulinarisch nid. 
Brühlhart verständnislos. Wieso? 
Pfander I ha ne fetti Nudle am Huet, Dihr nume Salat. Brülhart 

schüttelt genervt den Kopf. Pfander lacht. Wie dr 
sälber säget: I bi halt e Protégé vom Chef. 

Brühlhart Tüet nid usehöische, Pfanderli. Herrgott. Im Jura isch 
dr General gsi hüt? Wo genau? 

Pfander I der Ajoie, grad a dr Gränze. Uf dr änere Syte trybe d 
Franzose u marokkanischi Truppene die Dütsche vor 
sech här, Richtig Basel u Schwarzwald. 

Brühlhart Marokkaner? Die arme Dütsche! Wärde vo Neger 
gjagt! 

Pfander Sie gälte als fähigi u kampfstarchi Soldate, die 
„Neger“. Die Neger hie si allerdings Araber. 

Brühlhart Immer ds letschte Wort, ds Pfanderli. I mym Stab 
würdet Dihr’s nid lang mache. 

Pfander I weiss. 
Brülhart spring wieder die Treppe hinauf zurück auf das 

Bödeli, tobt plötzlich gegen das Schloss. Ds Problem 
isch: dä Kommandoposchte isch e gschützti Wärch-
statt! E wältschi Hoheitszone! Vo dere Wysswy-
fraktion dert inne hangt ds Schicksal vo üsere Heimat 
ab! 

Pfander folgt ihm geschmeidig die Treppe hoch. Het aber bis 
jitz ja einigermasse funktioniert, oder? Läuft hinter 
Brülhart her. Erregtes Wortduell. Sie laufen hin und 
her, Brülhart schaut überall herum, ob die drei 
Soldaten wieder auftauchen. 

Brühlhart Nume wil mir no nid si aagriffe worde, heisst das nid, 
dass hie alls rund louft! 

Pfander Stimmt. Myni schlimmschti Vorstellig isch, dass üses 
schöne Land chönnt Schade näh. 
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Brühlhart Wie meineter das? 
Pfander Das Réduit, wo dr General het düredrückt, das gfallt 

mir gar nid. 
Brühlhart Pfanderli, Dihr wärdet mir no sympathisch, passet uuf. 
Pfander Praktisch die ganzi Armee i d Alpefeschtig heroisch 

zrüggzieh, aber dr Räschte de Dütschen überlaa, das 
finden i nid guet. 

Brühlhart zeigt verschwörerisch hoch auf das Schloss. Pfanderli, 
du seisch es. Ds meischte, wo die da obe usbrüete, isch 
Hafechäs! Blickt um sich. I ha Plän gäg die Dütsche, 
obe i myre Mappe, das isch Musig! Glasklari Strategie! 
Territorialverteidigung! Tiefgstafflet! Viel effiziänter! 
Aber dr Chef u syni Froschschänkelfrässer-Fraktion 
wei nüt drvo wüsse. 

Pfander Ja, Dihr heit mir die Plän scho vor zwo Wuche z 
Burgdorf im Generalstab erlüteret. Interessant. Pfander 
lächelt. 

Brülhart sieht plötzlich Zaugg, der rennend von links wieder 
auftaucht. Füsilier Zougg! Daher! Zaugg eilt eilfertig 
herbei. Hinter ihm schweratmend Pfäffli und Pfeuti. 
Intensiver wytersueche! Herrgott! Dä Amerikaner 
muess sofort verhaftet wärde! Internierti dörfe sech nid 
frei bewege, gflüchteti sowieso nid, wo chäme mir da 
häre! 

Zaugg Zu Befehl, Herr Oberschtkorpskommandant! Mir si 
dranne! 

Brühlhart Syd dihr nume z dritt, dihr Glögglifrösche? 
Pfeuti Ja, Herr Oberschtkorpskommandant. Die andere hei 

Urloub un es paar si mit i Jura mit em Chef. 
Brühlhart Herrgott! Dasch ke Armee, dasch e Pfadiverein! 

Brülhart und Pfander bewegen sich weg Richtung 
Türe/Mitte. Pfeuti und Pfäffli rennen nach links oder 
rechts wieder weg. Zaugg will auch wegrennen. Heidi 
kommt von rechts schweratmend angerannt. 

Heidi laut. Zougg! Warte! Heiter ne gfunde? 
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Zaugg Wär? Meinsch dr Pilot? 
Heidi Ja! 
Zaugg Nei. No nid. Bi aber dranne. Pfeuti u Pfäffli si o am 

Luege, die seckle jitz grad zrügg i ds Dorf u dürsueche 
jedi Schüür. Mir bruuchti meh Lüt zum sueche! Wie 
gseht dä Pilot genau uus? 

Heidi Er het dr Chopf rasiert, isch ehnder chly u rund, blaui 
Ouge, het e Schnouz un es Bocksbärtli. 

Zaugg Ja? Guet. I merke mr’s! Läuft weg. 
Heidi Wart! Muesch mir hälfe! Es isch drum no en anderen 

Amerikaner da! 
Zaugg Allwäg! 
Heidi Mol! Sicher scho! Nähert sich verschwörerisch 

Zaugg. Brülhart und Pfander bleiben stehen und 
kommen zurück, sie hören aufmerksam zu. Eine vo dr 
amerikanische Botschaft! Er isch vo Bärn här cho, er 
steit am Bahnhof u wartet, i so nere bruune Uniform. 
Me söll ne go abhole. Also... en Offizier sött das ja 
eigentlech mache. 

Zaugg Was isch das für ne Vogel? 
Heidi Gopf, Zougg! Es isch dr zwöit Militärattaché vo dr 

amerikanische Gsandtschaft, vo dr „American 
Embassi“. Er het gmeint, d Botschaft chönn sicher 
hälfe, dä Pilot z finde. D Amerikaner z Bärn wei nid, 
dass dä Pilot i mne Straflager landet. E syg en 
„Aatritts- u Höflechkeitsbsuech“ hie uf em Schloss. 
Brülhart geht auf Heidi zu. 

Brühlhart Aatrittsbsuech? Wär? Was? Wieso weiss i nüt vo däm? 
Herrgott! 

Heidi Herr Oberschtdivision... äh... 
Brühlhart echauffiert sich. Oberschtkorpskommandant bin i! 

Wär syd Dihr überhoupt? E Zivilischtin? Was heiter 
hie z sueche? Si mr hie e Feriekolonie oder e 
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Landschuelwuche, dass ständig Wybervolch muess 
umeschwirre? Use mit nech! Aber hantli! 
Heidi bleibt trotzig. Pfander kommt hinzu. 

Pfander Herr Oberschtkorpskommandant, das isch ds Heidi 
Iseli, d Tochter vom Schlosspuur dert äne. Die darf hie 
sy. D Frou Iseli isch bettlägerig, dr Vater Iseli isch obe 
im Gotthard u wartet heldehaft uf die dütsche 
Gebirgsjäger. 

Brühlhart So. 
Heidi Er isch ir Feschtigsartillerie, my Vater! Es isch gäng 

chalt u dunkel dert u die meischten Offiziere syge 
Sadischte. 

Pfander Hoppla. U öie Brüetsch, dr äh...? 
Heidi Dr Wältel isch i nere Kavallerie-Schwadron irgendwo 

im Simmetal. Dä sött hüt eigentlech heicho für nes paar 
Tag. Villicht gseh ne näär!  

Pfander zu Brülhart. Frou Heidi Iseli füehrt dr Hof. Ganz elei. 
Nid schlächt, he? Nickt anerkennend, bewegt sich 
weg. So. I wär de gange. 
Heidi nickt. Pfander grinst sie vertraulich an und 
geht ab ins Schloss. 

Brühlhart aufgebracht. Also... äh... was heit Dihr exakt gseit? E 
Militärattaché wartet dusse? Us Bärn? Heidi nickt. 
Wieso chunnt de dä mit em Solothurn-Bähnli u nid 
offiziell mit ere Dienschtlimousine? 

Heidi Ke Ahnig. Er chunnt vo der Amerikanische Botschaft, 
wüsster, unde im Chilefäld, grad näb dr Ka-We-De, 
villicht... 

Brühlhart Jaa, i weiss. Herrgott. Bi nid blöd! U was isch mit däm 
anderen Amerikaner? 

Heidi Däsch äbe dä Pilot, wo isch notglandet z Utzeschtorf. 
Er isch by üs uf em Hof churz interniert gsi, er het mir 
sogar öppedie ghulfe. Höie, mischte, mälche. Het mr 
sogar chly Änglisch bybracht. Er cha aber kes Wort 
Dütsch. 
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Brühlhart Wie louft dä Flüchtling ume? I dr Uniform? 
Heidi Ke Ahnig. 
Zaugg Dä Cheib verwütsche mir scho no! 
Brühlhart Aber hoffentlech! Plötzlich eruptiv. Herrgott!!! Mir si 

hie uf em Kommandoposchte vo dr Schwyzer Armee, 
es isch Herbscht 1944 u Chrieg! Was passiert? 
Zivilischte laueren uf ds unbewachte Gländ, en 
abgschossne Pilot isch flüchtig, en amerikanische 
Militärattaché laueret unaagmäldet drhär u dr General 
geit i Jura go spaziere! 
Kurze Stille. 

Heidi Söll i dä Militärattaché goh hole, Herr Oberscht... äh... 
kommandant? 

Brühlhart Oberscht-korps-kommandant, Frölein! Lehret das 
ändlech! Dä Mano hole? Sicher nid Dihr! Göht i öies 
Puurehuus, wo Dihr häreghöret! Füsilier Zougg! 
Daher! 
Heidi bleibt trotzig stehen. Zaugg kommt 
herangerannt. 

Zaugg Herr Oberschtkorpskommandant! 
Brühlhart Holet am Bahnhöfli i Gotts Name dä Attaché oder was 

das isch u bringet ne zu mir ufe i ds Büro. Denkt kurz 
nach. I cha aber ke Änglisch, gopfverteli. 

Zaugg Fraget doch die gstudierte Wyber dert obe! 
Brühlhart Prima, Zougg! Öich cha me bruuche. Brüllt nach oben. 

FHD! Daher! Isch doben öpper? He!!! Wachmeischter 
Schwärtfäger! Hallo!!! FHD daher! Sofort! Lotta 
hastet auf den Balkon, schaut herunter. Ah, ändlech! 

Lotta Ja? Wo brönnt's? 
Brühlhart Cha eini vo öich Frouezimmer Änglisch? 
Lotta Momänt, Herr Oberschtkorpskommandant! Schreit 

nach innen. Anna!!! Daher!!! 
Anna erscheint im Eiltempo auf dem Balkon. Ja, was isch? 
Lotta Du chasch doch Änglisch, oder? 
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Anna nickt. Ja. 
Brülhart brüllt nach oben. Was seit sie? 
Lotta Sie cha Änglisch! 
Brühlhart Also guet. Schicket se i mys Büro! Sofort! 
Lotta Jawoll, Herr Oberschtkorpskommandant! 

Sie verschwinden. 
Heidi nähert sich Brülhart. Herr Oberscht… äh... 

kommando... äh... korps… 
Brühlhart Dihr söllet i ds Huus, han i gseit! 
Heidi Ja, aber... 
Brühlhart Was, aber? 
Heidi Dä Militärattaché, wo am Bahnhof wartet und i öies 

Büro söll cho... dä cha für ne Amerikaner erstuunlech 
guet Dütsch. Da muess niemer übersetze. 
Brülhart verwirft die Hände, flucht stumm. Major 
Pfander tritt wieder auf, von links oder unten aus der 
Türe/Mitte, er hat einen grossen, braunen 
Briefumschlag bei sich. 

Brühlhart Das hättet Dihr o früecher chönne säge, Frölein! 
Herrgottdonner! 

Heidi Hätt i gärn welle, aber gäge so ne Muni wie öich 
chumen i zarts Meitschi nid a! 

Brühlhart Zum Glück syd Dihr Zivilischtin, Frölein, süsch gäb's 
jitz zäh Tag Scharfe by Wasser u Brot. Ruft nach 
oben. Wachmeischtere! He! Schwärtfäger! Daher! 
Lotta erscheint wieder. 

Brühlhart Bruuche se nid, öji FHD, wäg em Änglisch. Het sech 
erlediget. 

Lotta ruft ins Schlossinnere. Anna! Isch guet, muesch nid! I 
gah jitz abe, chumm o! Carola, Béatrice! Äbefalls 
abecho! Daniela! Wo bisch? 

Daniela erscheint unten in der Türe/Mitte, linst nach oben, 
ruft. Hie! Ja, was isch? 
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Lotta laut. Reich no ds Kursmaterial! U stell das dert äne 
zum Tisch. Isch ds Präsentationsgstell dert? 

Daniela Nei, das isch no hie unde. 
Lotta Tue’s use! Mir fö grad aa mit dr Schuelig. Dobe het's 

ke Platz. U früschi Luft tuet guet. 
Daniela heht hinein. Béatrice kommt ihr entgegen. Béatrice! 

Hilfsch mir? Nimmsch ds Präsentationsgstell mit de 
Blätter? 

 Brülhart will ins Innere, blickt aber auf Pfander, der 
eben aus der Türe/Mitte aufgetreten ist und mit 
einem grösseren, braunen Briefumschlag auf Heidi 
zugeht. 

Pfander Tschuldigung, Frölein Heidi, göhter näär i ds Dorf? 
Heidi Ja. 
Pfander Chöiter mir e Dienscht erwyse? I wirde dobe verlangt. 
Heidi Wäger scho. Sieht den Umschlag. Söll i das bir Poscht 

i Briefchaschte gheie? Heidi geht auf Pfander zu. 
Brülhart bleibt stehen. 

Pfander Ou, gärn. Das wär nätt. I miech's süsch scho, aber äbe... 
Heidi nimmt den Umschlag und will gehen. Brülhart 
kommt hinzu. Blickt erstaunt. 

Brühlhart Herr Major! Was gsehn i da?! Momänt! 
Pfander Was isch? 
Brühlhart zu Heidi. Gäbet mir das Züüg. Heidi überreicht 

Brülhart dem Umschlag achselzuckend. 
Heidi We Dihr meinet. 
Pfander Darf i dr Grund für öji Intervention wüsse, Herr 

Oberschtkorpskommandant? 
Brühlhart Erschtens, Herr Major: Zivilischte si nid berächtigt, 

irgendwelchi Dokumänt us em Kommandoposchte 
nach usse mitznäh, isch das klar? Das gilt überall! Für 
jedi Kasärne, jedes Kantonnemänt, für jede 
Füdlibunker! Isch das klar! 
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Pfander hebt entschuldigend die Hände, nickt zustimmend. 
Mea culpa, commandante. 

Brühlhart Zwöitens: Das Zivilischte-Frölein sött scho lang nümm 
hie umestriele! Zeigt auf den Umschlag. Was isch da 
drin? 
Pfander legt seinen Zeigefinger auf die Lippe, nimmt 
Brülhart am Arm, geleitet ihn nach vorn zur 
mittleren Steintreppe. Er späht verschwörerisch um 
sich und klopft auf den Umschlag in Brülharts Hand. 

Pfander Das alls si die exakte Ufmarschplän vo öiem 
Fäldarmeekorps 4 i dr Oschtschwyz mit de drzue-
ghörige 1:25000-er Generalstabscharte. Plus Chiffrier-
schlüssle, Gheimdepeschene, Ysatzbefähl u Mikro-
filme. Öies brandnöie Territorialkonzept! Han i us öirer 
Mappe dobe vo Hand abzeichnet, kopiert u mit myre 
Minox fotografiert. I schicke se jitz em dütsche 
Spionage-Chef z Bärn per Poscht. 

Brühlhart grinst. Grad derewäg? Dihr, Pfanderli? En Agänt? 
Brülhart lacht lauthals. Wieso? 

Pfander Damit by re Invasion die dütsche Panzerdivisone öji 
Truppene elegant chöi umgah u somit üses schöne 
Land u d Bevölkerig verschont wärde. Kurze, 
gespannte Stille. So. Jitz chöit Dihr mi la verhafte. 

Brühlhart lacht nochmals los. Pfanderli! Dihr syd ja ne Bajass! 
Öie Humor wett i ha! Jitz gfalleter mir grad wieder! 
Klopft ihm auf die Schulter. Weiter glych i my Stab 
cho? Chönnt so ne Clown wie öich bruuche! Pfander 
verneint lächelnd. Also… dr Form halber, Pfanderli - 
was isch da drin? De cha das Frölein vo mir uus zum 
Briefchaschte gah. 

Pfander lächelt. Bstellige für d Hygiene i de Sanitäraalage im 
KP. Zäh Liter Putzessig, Toilettepapier, Chemikalie, 
Seife, Bäse, Lümpe, Pflegemittel u füf Liter Schwäfel-
süüri gägen Urinstei. Leise. Eigentlech e Frouesach. 
Zeigt verschmitzt nach oben. Jitz, wo dr FHD yzieht, 
bruuche mr chly meh Suuberkeit. Er lacht. Das zum 
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hochinteressante Ufgabeberych hie u zum brisanten 
Inhalt vo däm Brief. 

Brühlhart Prima. Es het mi tüecht, dert obe im Schloss 
schmöcki’s a teil Orte gar chly sträng. 

Pfander zeigt auf den Umschlag. Adressat isch übrigens d 
Logistikabteilig, Züghuus Papiermühlestrasse, zuhande 
Fourier Mühlethaler. Chöit luege. Da. 

Brühlhart Ja. I gseh’s. Bi ja nid uf e Gring gheit, Pfanderli. Aber 
villicht sött i dä Umschlag glych uftue? Was meineter? 
Vertroue isch guet, Kontrolle... 

Pfander grinst. ...isch immer besser. Uf jede Fall. Nume hü! 
Aber bitte wieder suuber zuechläbe. 

Brühlhart haut Pfander auf die Schulter. Gibt grinsend Heidi 
den Umschlag. Isch ir Ornig, Pfanderli. Syd no einisch 
drvocho! 

Pfander Uff. Da fallt mr doch grad e Findling vom Härze! 
Brühlhart lacht. Bajass! Zu Heidi. Also, Frölein, nähmet das 

Züüg, ab mit dere Poscht. 
Heidi nickt artig und eilt mit den Briefumschlägen 
davon zum Ausgang. Brülhart bewegt sich Richtung 
Tür Mitte. 
Die FHD-lerinnen treten alle auf, laufen an Brülhart 
vorbei. Daniela und Béatrice tragen ein hölzernes 
Präsentationsgestell und Papiere. Sie bewegen sich 
alle Richtung Baum oder in die Mitte - al gusto, wo 
oben auf dem Bödeli Daniela bereits Stühle und den 
Tisch hingestellt hatte. 
Unten - im Rücken Brülharts und somit von letzterem 
unbemerkt - tritt Generalstabschef Zuber aus der 
Türe/Mitte auf. 
Lotta, beim Tisch stehend, sieht ihn als erste, zuckt 
zusammen, rennt zur Seite, steht stramm. 

Lotta laut. Gruppe Schwärtfäger daher! Aaträte! Hopp! 
Marsch! Die FHD rennen herbei, stellen sich 
blitzschnell in einer Reihe auf. Gruppe Schwärtfäger! 
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Aachtung! FHD stehen stramm, Blick geradeaus – 
Achtungsstellung. Brülhart merkt nicht, dass Zuber 
in seinem Rücken aufgetreten ist. Mälde Gruppe 
Schwärtfäger bir Schuelig „Flugzügerkennig“! 

Brühlhart Was isch de mit öich plötzlech los? Han i 
Schoggiohre? 
Lotta und die FHD sehen Zuber, rühren sich jedoch 
nicht, denn der Generalstabschef lächelt 
verschwörerisch hinter Brülhart und legt seinen 
Zeigefinger auf den Mund. 

Brühlhart Was luegeter mi aa wie Guschti uf dr Weid? Höret uuf 
mit däm Theater. We das en Achtigstellig söll sy - 
merci Gaggo! Nähert sich den strammstehenden 
FHD. Bleibt stehen. Wenn scho, denn scho! Bruscht 
use! Füdli use! Das chöit dihr Froue by Glägeheit ja 
bsunders guet. Oder? Exakt wie im Cabaret, myni 
Dame! Drzue d Finger a d Hosenaht, bzw. a Rock! 
Chüni ufe, Ouge graduus! 
Zuber schreitet ruhig an Brülhart vorbei, Richtung 
FHD. Brülhart erschrickt, hüpft zurück, fasst sich 
ans Herz, schnauft. Er salutiert hastig und verlegen, 
geht auf Zuber zu, zögert, bleibt stehen. 
Stille. 

Zuber ruhig. Gruppe Schwärtfäger! Ruhn. Die FHD lösen 
Achtungsstellung auf. Myni Dame vom FHD, i 
wünschen e guete Dienscht hie by üs im Schloss. Mir 
hei üs gfröit, dass dihr chömed. Syd härzlech 
willkomme. Kurze Stille. I däm Sinn, Wachmeischter 
Schwärtfäger, Dihr chöit verfüege. 

Lotta Jawoll, Herr Generalstabschef. 
Brülhart geht verlegen auf Zuber zu. 

Brühlhart Äh... Herr Generalstabschef... i ha öich leider nid 
bemerkt... äh... 
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Zuber winkt sanft mit der Hand ab, blickt auf die 
Frauen und zeigt mit einem Zeigefinger 
verschwörerisch auf Brülhart. 

Zuber Wie Dihr erfahre heit, isch my Offizierskolleg e grosse 
Bewunderer vom preussische Militärwäse. Geht auf 
Brülhart zu, sie bewegen sich dann Richtung 
Treppe/Mitte. Gället, Herr Oberschtkorps-
kommandant? 
Die FHD-lerinnen fahren währenddesssen weiter und 
schleppen restliche Sachen ins Innere, bringen 
Papier oder Schreibmaschinen wieder nach draussen, 
richten sozusagen einen Freiluft-Arbeitsplatz ein. 
Eventuell kommt auch ein Krug Tee mit Gläsern auf 
den Tisch, dazu belegte Brote vielleicht, was dem 
Spiel begleitende Handlungsoptionen verschafft. 

Brühlhart Also, i meine... äh... 
Zuber spricht zurück über die Schulter zu den Frauen beim 

Tisch oder beim Tragen. Letztere bleiben stehen und 
hören höflich zu. Zeigt auf Brülhart. Dä Herr het syni 
militärischi Usbildig praktisch ganz by üsne dütsche 
Nachbare gmacht. Isch das richtig, Herr 
Oberschtkorpskommandant? 

Brühlhart Das isch richtig, Herr Generalstabschef! Aber... 
Zuber Är isch also fasch e halbe Dütsche, üsen Oberscht-

korpskommandant Brülhart, nid wahr? Brülhart 
schweigt betreten. Und natürlech bewunderet er d 
Wehrmacht. 

Brülhart schreckt auf. Herr Generalstabschef! Dasch so gseit 
nid richtig... 

Zuber wendet sich zum ersten Mal direkt an ihn. Nid 
richtig? Han i falschi Informatione? 
Die FHD-lerinnen schauen sich vielsagend an, Lotta 
bedeutet ihnen, das Präsentationsgestell aufzustellen, 
was letztere auf Zehenspitzen tun. 

Brühlhart I muess präzisiere... 
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Zuber ruhig. Präzis, prägnant, preussisch. Prima, Brülhart. 
Schiesset los. Schaut lächelnd den FHD-lerinnen 
nach. Die setzen sich auf die Stühle, starren betreten 
auf die Offiziere. Lotta steht unschlüssig neben dem 
Präsentationsgestell. 

Brühlhart zu allen. Äh... i bi ke Bewunderer vo dr dütsche 
Wehrmacht, ganz und gar nid. I achte zwar die 
militärischi Leischtig, d Methodene, d Disziplin u die 
strategesche Konzept. Guderian, Rommel, von 
Rundstedt! Das si hervorragendi dütschi Komman-
deure. Mir chönnte hie i dr Schwyz einiges vo dene 
lehre. 

Zuber Mir? Vo de Dütsche... lehre? 
Brühlhart forsch. Militärisch, meinen i. Mit üsere Füehrig hie 

isch das natürlech e chly schwierig. 
Zuber Wieso, Brülhart? 
Brühlhart Äh... das wüsster doch, Herr Generalstabschef... 
Zuber Nei. Aber meineter d Überzahl vo dene donners 

Wältsche hie? Ces sacrés Romands? Zeigt 
demonstrativ auf das Schloss und schaut zu den 
FHD. Sie füehren üs i Untergang, gället? 

Brühlhart So han i das nid gmeint. 
Zuber Dihr heit vollkomme rächt, Kollega. Die französischi 

Armee het 1940 ja kläglech verseit. Dr Franzmann isch 
schwach. Lacht. Dann ostentativ zu den Frauen. Die 
dütschi Wehrmacht isch hingäge ydrücklech! Wie sie 
Land um Land het eroberet, Millionen umbracht u – 
wie me umeverzellt… riesigi Vernichtigs und 
Kriegsgfangenelager betrybt. Grossartig. 

Brühlhart Momänt, Herr Generalstabschef. Das isch d SS und 
anderi Nazi-Organisatione, wo das mit de Lager mache. 
Da drvo möcht i mi dütlech dischtanziere. Brülhart 
gibt den FHD-lerinnen unmissverständliche Zeichen, 
den Platz zu verlassen. Letztere erheben sich und 
machen Anstalten, davonzuschleichen. 
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Zuber Das wei mir o hoffe. Danke. Aber löt bitte die Dame in 
Rueh, Brülhart. Zuber wendet sich nach links 
Richtung FHD-lerinnen. Myni Dame, was loufeter 
ewäg? I gseh, da steit e Schuelig aa. Darf me frage, was 
ds Sujet isch? 

Lotta in Achtungsstellung. Jawoll, Herr Generalstabschef! 
Wien i gseit ha: Flugzügerkennig! 

Zuber Schön. Darf me zueluege? 
Lotta Jawoll, Herr Generalstabschef! Aber mir si no nid eso 

wyt, wien i’s gärn hätt. 
Zuber Macht nüt. Usfüehre. 
Lotta Verstande, Herr Generalstabschef! 

Pfander tritt auf oben dem Balkon auf, nebem ihm 
der geflüchtete Pilot Benjamin Boyd alias der 
„Militärattaché“. 

Pfander laut, von oben. Herr Generalstabschef, Herr 
Oberschtkorpskommandant, darf i vorstelle: Captain 
Boyd, Militärattaché a dr Amerikanische Botschaft in 
Bärn - uf Höflechkeits- u Aatrittsbsuech u zur Under-
stützig i Sache "gflüchtete Pilot"! 
Zuber und Brülhart salutieren zackig nach oben. 

Boyd salutiert ebenfalls zackig auf amerikanische Art. Ruft 
nach unten. Nice to meet you, Officers. Wunderschön 
hier! Beautiful castle! Schöne Ort für Swiss 
Headquarters! Swiss Oberkommando! Great! Haben sie 
schon gefunden unser American Pilot? 

Brühlhart brüllt nach oben. Nein, noch nicht. Aber den 
verwütschen wir schon noch, ihren Kollegen. Bei uns 
wird nicht aus der Internierung geflüchtet, Punkt, 
fertig! 

Boyd nach unten. Oh, no problem! Ich habe grosse 
Understanding... äh... für Position von Swiss Army 
Headquarters. Wir lösen Problem, don’t worry. 
Daniela starrt entsetzt nach oben, entfernt sich kurz 
von der Gruppe, ist völlig verwirrt. Boyd erkennt sie 
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auch, erstarrt kurz. Beobachtet sie danach 
unauffällig, lässt sie aber nicht aus den Augen. 

Pfander ruft nach unten. Herr Generalstabschef, no öppis! Dr 
Kurier isch da, us dr Ajoie. Nachrichte vom General. 
Chönnteter schnäll ufe cho, wenn i darf bitte? 
Brülhart bewegt sich nach hinten, will hinauf ins 
Schloss. 

Brühlhart ruft nach oben. I chumen o! Wott wüsse, was da louft 
im Jura, Herrgott! 

Zuber winkt ab. Stopp, myni Herre! Brülhart bleibt stehen. 
Ebenso Pfander wie Boyd auf dem Balkon. Das wird 
die üeblechi Mäldig sy:„Alles ruhig, keine besonderen 
Vorkomnisse.“ Das cha warte. Jitz blybe mr alli drü 
schön da u luege, wie üsi Frouezimmer Flugzüüg 
bestimme. Dasch e Première für mi! Wendet sich an 
Brülhart. U sicher o für öich. 

Brühlhart aufgeregt. Herr Generalstabschef... i ha... 
Zuber legt sanft seine Hand auf die Schulter Brülharts, der 

ins Schloss will und lächelt charmant. Liebe Brülhart, 
dablybe, dasch e Befähl. 
Brülhart zuckt zurück, bleibt stehen. Pfander zeigt 
unten auf die FHD und ruft oben Boyd zu. 

Pfander The Ladies make Flugzeugerkennung. Plane... äh... 
Boyd Yeah. Plane recognition! Flugzeugkennung! Hebt 

beide Daumen in die Luft, schaut zu den Frauen 
runter. Great, Ladies! Good job! 
Zuber wendet sich auch wieder zu den Frauen. 
Pfander verschwindet vom Balkon und eilt nach 
unten. 

Zuber Myni Dame! Darf i bitte? 
Lotta FHD Daniela, Anna, Béatrice, Carola! Platz näh! 

Hopphopp! 
 Die FHD-lerinnen setzen sich. Pfander eilt von unten 

wieder hinzu. Die Offiziere stehen danach schräg auf 
dem Bödeli oberhalb der Treppe/Mitte, verschränken 
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die Arme und schauen gespannt nach rechts von 
Tribüne aus gesehen, wo die FHD mittlerweile schräg 
positioniert auf ihren Stühlen hocken. Lotta klappt 
auf dem Präsentationsgestell die erste Seite Papier 
runter. Man sieht mehrere Schwarzweissprofile von 
Flugzeugen. 

Lotta nimmt vom Boden neben dem Präsentationsgestell 
einen Stab und zeigt auf die Flieger. So! Willkomme 
zum Kurs „Flugzügerkennig“! Lotta zeigt auf Daniela. 
D FHD Durrer het dä Ärnschtfall scho hinter sech i 
Sache Flugzüügerekennig! Daniela hebt verwirrt den 
Kopf. 

Zuber FHD Durrer? Weiter üs da drvo churz verzelle? 
Daniela bleibt stumm. Madame. I ha öppis gfragt. 
Daniela erschrickt heftig. Sie schaut gehetzt umher, 
nickt jedoch. 

Daniela Jawoll, Herr Generalstabschef. Äh... ja. I ha scho 
Flüger dörfe beobachte. 

Zuber Wo? 
Daniela weiterhin verwirrt. Äh... ja. Dasch aber gheim. I darf 

nüt säge. 
Zuber Em Generalstabschef dörft Dihr’s durchuus aavertroue. 
Daniela Guet. Uf öi Verantwortig. Z Froubrunne. 
Brühlhart Wo dert? Oder isch das o gheim? 
Daniela Ja, dasch o gheim. 
Brühlhart So! Chömet! Wo? 
Zuber Brülhart! Alls mit dr Rueh, wenn i darf bitte. 

Kurze Stille. 
Daniela Also guet. Z oberscht uf em Siloturm bim Dorfygang. 
Brühlhart Genau! Kenne mr doch! U was gseht me dert usser 

schöni Vögeli u Wülcheli? 
Daniela blickt bei ihrer Schilderung zeitweilig zu Boyd hoch. 

Flüger, dänk. Vor zäh Tag isch e Bomber notglandet. 
Ha ne mit em Fäldstächer gseh vo Chirchbärg här über 
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em Rüetligewald dr Queraaflug mache. Ei Motor het 
grouchnet. Sie si glandet näb em Maisfäld. I ha’s sofort 
gmäldet. 

Zuber Interessant, Madame. De rapportieret üs doch churz, 
was da gangen isch. 

Daniela geht in Achtungsstellung, spricht ostentativ völlig 
mechanisch und stakkatoartig - eine kleine, gekonnte 
Performance. Beobachtets Flugmittel: Boeing B-17 
„Flügendi Feschtig“, viermotorig, Regischtrierigs-
nummer 230213, Übername „Battle Queen“, taktischs 
Operationsziel Flugzüügwärk Regensburg, aagschosse 
vo dr  dütsche Flak über Friedrichshafe, schwär 
beschädiget, Yflug i d Schwyz über Schaffhuuse u 
Solothurn, dr Heckschütz mit Armdurchschuss z Bärn 
im Spital, d Bsatzig in Utzeschtorf im Hotel interniert. 
Daniela zögert kurz. Blickt hoch zu Boyd. U dr 
Captain hie z Jegestorf. Zeigt nach links Richtung 
Hof. Brülhart blickt erstaunt. Stille. Boyd klatscht in 
die Hände. 

Boyd ruft nach unten. Great, Lady! She is better than a man! 
Great! Beugt sich über den Balkonrand. What’s your 
name, Madam? 

Daniela Daniela Durrer. Swiss Army. Women Complementary 
Service. 

Boyd Great! Nice to meet you, Daniela! Sie werden so prima 
helfen können, Madam, diesen... äh... Captain zu 
finden. Great! 
Sie starren sich über die Distanz an. Daniela 
schweigt. Kurze Stille. 

Zuber Prima, FHD Durrer. Dihr syd ja guet informiert. Heit 
hervorragend rapportiert. 

Daniela Merci. I ha sogar mit em Jeep zum notglandete Bomber 
dörfe härefahre. I ha chönne yneluege i Bomber u chly 
mit dr Bsatzig rede. Zeigt Bazooka-Kaugummi, blickt 
unauffällig auf den Balkon zu Boyd. U i ha ne 
Chätschgummi übercho vom Captain! A chewing gum! 
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Boyd lacht auf dem Balkon. 
Boyd It’s Bazooka Chewing Gum? The Captain must be nice 

guy! Pilot ist sehr nett! 
Daniela grinst und klaubt aus ihrer Tasche das Papierchen 

hervor, in dem der Kaugummi eingewickelt war. Ja. 
Stimmt. He was a very nice guy, the Captain. He give 
me Bazooka Chätschi. 
Alle lachen. 

Boyd Alle Boys in den Bomber haben Bazooka! Alle GI’s. 
Ganze US Army. Bazooka! 
Kurze Stille. 

Zuber Was macheter im Zivilläbe, Frölein „Battle Queen“? 
Brühlhart Lehrtochter oder scho Huusfrou? Lacht hämisch. 
Daniela Telefonischtin bir PTT. I wott aber no Fynmecha-

nikerin mache, näär uf ds Technikum uf Burgdorf u 
später zur Swissair. 
Zuber und Brülhart schauen sich überrascht an. 

Zuber Zur Swissair? Grad derewäg? Als Stewardess? 
Daniela Als Flugzüügmechanikere. Näär als Pilotin. 

Brülhart lacht schallend. 
Brühlhart winkt sie zu sich, sie nähert sich ihm scheu. Chömet 

dahäre, Frölein. Daniela steht bei ihm. Er beugt sich 
zu ihr. Für Pilot z sy fählt nech aber öppis, Frölein! 

Daniela Was? 
Brühlhart zeigt auf seinen Handrücken. Das. 
Daniela E Hand? 
Brühlhart Nei! Das, wo da uf em Handrügge vo mene Maa 

wachst! Herrgott! 
Daniela Äh... Haar? 
Brühlhart Exakt! 
Daniela Chume nid druus. 
Brühlhart Hei Froue Haar da? 
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Daniela Nei. 
Brühlhart Äbe. 

Daniela schweigt. Die FHD senken die Köpfe. Stille. 
Zuber Grad mit em Holzlöffel heit dr Charme nid gässe, Herr 

Oberschtkorpskommandant. 
Brühlhart lacht. Wieso? I säge nume, wie’s isch. 
Pfander Wieso sötte Froue nid Flüger stüüre ir Zuekunft? 
Brühlhart Jaja. U drzue no abstimme. Chunnt no so wyt. 
Zuber Sicher. Ds Frouestimmrächt chunnt, Brülhart. 

Späteschtens i zäh Jahr. 
Pfander Hoffentlech früecher, Herr Generalstabschef. 
Brühlhart Am Füdle isch fyschter! Ohni mi! 
Zuber mustert Brülhart. Blickt zu Lotta. Wachmeischter 

Schwärtfäger, leget los mit dere Schuelig! 
Lotta Jawohl, Herr Generalstabschef! Gruppe Schwärtfäger? 

Bereit? FHD-lerinnen recken die Hälse. Lotta dreht 
das erste grosse, weisse Blatt um und zeigt auf eine 
schwarze Flugzeugsilhouette. Los geit’s! FHD Carola! 
Was isch das für nes Chriegsflugzüüg? 

Carola Äh... e Morane? 
Lotta Falsch. FHD Anna! 
Anna E Mässerschmitt! 
Lotta Mässerschmitt was? 
Anna Ke Ahnig! 
Lotta Béatrice! 
Béatrice E Mässerschmidt 110! 
Lotta Falsch! Daniela? 

Daniela ist völlig abwesend. 
Daniela Äh, was...? I weiss nid. 

Lotta, Carola, Béatrice und Anna machen 
überraschte Gesichter. 
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Lotta He, was isch mit dir, bisch ja ganz bleich. Isch dir nid 
guet? 

Daniela Momol. Alls guet. 
Kurze Stille. 

Zuber I gloube, mir Herre störe da. Und i muess zuegä: dä 
Flüger chönnt i nid genau bestimme. Bewegt sich zur 
Türe/Mitte hin, will abgehen. Sehr guet, myni Dame! 
Wytermache! 
Brülhart folgt Zuber, blickt zu Pfander, der mitgeht. 

Brühlhart Pfanderli! Wüsset Dihr villicht, was das für nes 
Flügerli isch gsi? 

Pfander lacht. Ke Ahnig. I bi Logistiker. U Dihr? 
Brühlhart Artillerischt. 
Boyd ruft von oben. Ladies and Gentleman! Dear Officers! 

Alle bleiben abrupt stehen. I know this plane! Diese 
Flugzeug dort, das ist eine fucking German 
Messerschmidt Bf109! 

Lotta Merci, Mister! Stimmt! But it’s a Swiss 
Mässerschmidt! Mir hei es paar vo Dütsche gchouft. 

Zuber Danke myni Dame. Mir kapituliere u zieh üs zrügg zu 
denen Ufgabe, wo mr beherrsche! Wyterfahre! 

Lotta Danke, Herr Generalstabschef. Gruppe Schwärtfäger, 
Achtung! Die FHD stehen hastig auf. 

 Pfander und Brülhart salutieren, bewegen sich zur 
Türe/Mitte. Zuber macht Boyd oben ein Zeichen, 
Boyd nickt salutiert und verschwindet im Innern. 
Pfander, Zuber und Brülhart treten durch die 
Türe/Mitte nach Innen. 

 Von rechts und auch von links strömen nun 
unkoordiniert ca. 15 bis 20 Frauen des Frauenchor 
Jegenstorf - privat gekleidet- seitlich des Schlosses 
Richtung Südwest-Terrasse. Sie schwatzen 
miteinander und blicken sich um. Unter ihnen: 
Fränzi Salzmann. 
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Lotta Also, los, Meitscheni. Wyter geit's. I bi nid z fride! E 
Mässerschmitt Bf109 müesst dihr chönne erkenne! 
Blick zu Daniela. Daniela, was isch mit dir? 

Daniela Alls ir Ornig. Löt mi eifach i Rueh. 
Lotta schüttelt den Kopf, hört aber nun die Stimmen des 

sich nahenden Chors, sie ist zunehmend irritiert. 
Schaut herum. Was isch de da los? Hei mir Bsuech? 
Oder git's im Schloss e Füehrig? Dreht sich hastig 
wieder um. Fährt unbeirrt mit der Schulung fort. 
Egal! Wyter! Zersch chunnt jitz no en andere Schwyzer 
Flüger dra. Anna, hopp! 

 Lotta zückt wieder ihren Stab, sieht sich aber 
nunmehr konfrontiert mit der Masse der 
Sängerinnen und Fränzi, die mittlerweile alle links 
und rechts der Schlosswände auf der Terrasse 
auftauchen. Lotta stoppt mit dem Unterricht, wirft 
genervt ihren Stab weg. Die FHD stehen auf und 
blicken ratlos. Zum Chor. Gopfverteli nomal! Was 
heit dihr hie z sueche? Syd dihr vo nere Füehrig? Ds 
Schloss isch kes Museum, wo me eifech cha bsueche! 
Dasch dr Kommandoposchte! Hie findet grad e 
militärische Kurs statt! Geht auf die Chorfrauen zu. I 
würd hantli Fäde zieh, süsch heit dihr es gröbers 
Problem mit dr Wachkompanie! Kurze, 
spannungsgeladene Stille. Wär isch für öich 
verantwortlech!? Fränzi löst sich aus der Gruppe und 
nähert sich Lotta. 

Fränzi Tüet nid so wichtig, Madame. Wär syd Dihr 
überhoupt? 
Lotta starrt Fränzi an, schüttelt entgeistert den Kopf. 

Lotta Wär mir si? Lacht hysterisch. Jitz längt's mir! Nägel 
mit Chöpf... Momänt. Sie hastet nach links zur Ecke, 
ruft Richtung Haupteingang. Füsilier Zougg!!! 
Wachkompanie! Daher! He! Zougg! Pfeuti! Pfäffli! 
Aasuuge! Schmeisset das Wybervolk use! Wendet sich 
wieder an die Frauen. Das hie isch dr 
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Kommandoposchte vom General! Was fallt nech 
eigentlech y, eifech so yne z lauere? Das isch 
Hochsicherheitsgebiet hie! Das git e Mäldig a Stab 
vom General höchschtpersönlech! Geht auf Fränzi zu. 

Fränzi Machet das. Dr General kennen i guet, das fröit ne 
sicher. 

Lotta unsicher. Also guet. Wär syd Dihr genau, wen i darf 
frage? 
Die Frauen des Chors stehen nun links und rechts 
der Schlossfassade und schauen sich neugierig um. 

Fränzi I heisse Franziska Salzmann. 
Lotta Salzmann. Soso. Immerhin en Information. Also, Frou 

Salzmann! Was söll die Raglete Froue da? 
Zeigt auf die Chorfrauen. Fränzi Salzmann spricht 
Lotta direkt an. 

Fränzi Jitz entspannet nech mal. Mir si kes dütsches 
Sturmbataillon. Mir hei dusse d Wach gsuecht für üs 
aazmälde, aber es isch erstuunlecherwys ke Nase ume 
gsi. De si mr halt yneglüfe. 

Lotta Dasch scho mal ganz falsch! Me laueret niene „eifach 
yne“! Bsunders nid hie i KP! Blickt den Chor an. Was 
syd dihr de für ne Verein? Soldatemüettere? Es 
Offiziers-Harem? 
Die FHD lachen lauthals. Danach kurze Stille. 

Fränzi Also nei. I gseh, Dihr syd de wäger nid vo hie, gället? 
Lotta Nei, bin i nid. Muess i das? 
Fränzi Wär schön. De wüssteter dass i d Beizere vom Chrüz 

Jegistorf bi u die Dame dr Frouechor vo Jegistorf. Im 
Näbenamt füehren i d Soldatestube im Dorf u betröie d 
Vereinskasse vom Chor. I bi verhüratet u ha drü Chind. 
Längt das als Information? Oder bruucheter no my 
Impfuuswys, Madame? 
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Lotta I bi ke Madame! I bi d FHD-Wachtmeischtere 
Schwärtfäger u möcht nid andersch aagredt wärde! Isch 
das klar, Frou Chefsängerin? 

Fränzi I singe sälber nid, bi aber im Vorstand. Wenn i singe, 
gheie d Vögel vom Ascht. 
Die Chorfrauen lachen. 

Lotta Das cha mr jitz guet vorstelle by öich. 
Fränzi Danke für ds Komplimänt. Wendet sich an ihre 

Chorkolleginnen. I ha scho immer gförchtet, so nes 
Mannswyb vom FHD lehre z kenne, jitz isch es halt 
sowyt. Ein paar vom Chor lachen. Es isch gwüss 
beydruckend, muess i säge. 
Chorfrauen lachen nochmals und tuscheln. 

Lotta Also. Höre mir uuf. Darf i öich bitte, dä Platz z verla, 
mir hei hie e chriegswichtegi Schuelig, die het Vorrang 
vor jedem Kafichränzli. 

Fränzi lacht laut heraus. Was meineter mit „chriegs-
wichtig“? 

Anna zeigt auf Präsentationsgestell. Flugzügerkennig! Mir 
si vom militärische FHD. 

Fränzi Bin i aber beydruckt. 
Anna Was für ne chriegswichtigi Aaglägeheit trybt de öich 

da häre? Kampfsinge? 
Die Chordamen schweigen und schauen sich betreten 
an. 

Béatrice zeigt kichernd auf den von Stürler Grabstein vorne 
rechts. Chömed dr bym Grabstei chly cho giesse? 

Carola Oder dert äne chly cho jäte! 
Béatrice Oder dobe im Schloss cho putze u abstoube? ’s isch e 

Herrehushalt. 
Anna Häbet aber Sorg dinne bim Stägeli uuf, Stägeli ab! ’s 

scho stotzig! 
Carola I ha hie es Bobo! Bruuchen es Pflaschter, Schwöschter 

Franziska! 
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Die FHD kichern. Danach kurze, gespannte Stille. 
Fränzi Dihr syd bygoscht alli mit em Expresszug dür d 

Chinderstube! 
Kurze Stille. 

Lotta Zum letschte Mal: was weiter hie? 
Sängerin 1 tritt mutig hervor. Mir chöme cho probe, dänk! 
Anna begeistert. Was? Heimat-Theater? Gilberte de 

Courgenay? 
Carola Darf ig d Gilberte spile? Bittebittebitte! 
Béatrice Oder „Gäld u Geischt“? I wott dr Dorngrüter spile. Mit 

emene Ranze! 
Die FHD lachen lauthals. 

Sängerin 1: Mir singe dänk, dihr heit's ja ghört! Mir si dr Frouechor 
Jegistorf. 

Lotta Äuä? Dihr weit singe? Während üsere Schuelig? 
Carola Säget emal, heiter z heiss badet? 
Fränzi Jitz längt's mir de! Bewegt sich Richtung Türe/Mitte. I 

gah jtz ufe zu dene Herre u näär luege mir. 
Lotta Dihr chöit im Dorf probe. Ds Chrüz het doch es Säli. 
Fränzi Z chly. U mir müesse ghöre, wie’s hie uf em Schloss 

tönt. 
Anna De göht doch ufe i ds Büro vom General uf sym 

Schrybtisch ga jodle. 
Fränzi Wüsster was? Jitz längt‘s mir de mit öich. Zu Anna. 

Wäg em General... heiter eigentlech vor niemerem 
Respäkt, Madame FHD? 

Anna I bi äbefalls ke Madame! I heisse Anna von Arx, 
militärische FHD, Bärnburgere, Zunft zum Mohre u 
studiere Jurisprudänz a dr Uni Bärn. Es isch a öich e 
chly meh Respäkt z ha, dihr Landeier. 

Fränzi Landeier? Was syd de Dihr für ne Mehbesseri? Zeigt 
auf „ihren“ Chor und wird immer lauter. Die Froue 
hie mache täglech näbscht dr Wösch, em Choche, em 
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Putze u dr Chindererziehig o no d Arbeit vo ihrne 
Manne, wo mobilisiert si! Im Betrieb, uf em Hof, 
überall! Das isch die modärni Frou! 

Béatrice Soviel Manne si gar nümm mobilisiert! Dr Chrieg isch 
sowieso bald fertig. 

Fränzi Ah ja? Aber Flügerli bestimme isch de glych 
chriegswichtig oder was? 

Carola Sicher scho. Me weiss nie, was passiert! 
Béatrice Nach em einte Chrieg chunnt sicher grad dr ander. 
Fränzi Flugzüüg erkenne! Herrjeminee. Das chöi Manne 

sicher vil besser. 
Daniela Bruucht's Manneschraft für ne Fäldstächer z lüpfe? 

Ouge hei mir o. Dr Gring sowieso. 
Lotta Chömed. Göht eifech. Bitte. ’s isch nätt gsi öich lehre z 

kenne. 
Fränzi plötzlich sehr heftiger Ausbruch. Jitz längt's mir aber! 

Wüsst dihr eigentlech, dass morn am 21. Oktober dr 
General General 70 Jahr alt wird? 

Lotta ruhig. Das wüsse mir, Frou Salzmann. Mir hei... 
Fränzi unterbricht. U dass dr Herr General drum bäte het, 

dass dr Frouechor Jegistorf für ihn uftritt und öppis 
singt? Hie uf em Schloss, zmitts im Kommando-
poschte? 
Kurze Pause. Die FHD schweigen - sind überrascht. 

Fränzi redet sich weiter in Rage. Mir si em General sys 
Trachtekorps – wien är gäng sälber seit! U mir singe 
morn für sy Geburtstag vier bis füf Lieder! Mir 
müessen aber wüsse, wo’s am beschte tönt, öb bim 
Houptygang, vor dr grosse Stäge dert äne, bim Teich, 
im Innehof, bim Brunne oder hie. Mir müesse das 
usprobiere! Schaut die Südwestfassade hoch. Hie 
wär's zum Byspil guet! We dr General obe uf em 
Balkon steit u mir da unde vor ihm singe, chan er üs 
guet ghöre by Weschtwind. Alle schweigen. Mir 
müesse profitiere, we dr General mal nid da isch! ’s 
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wär schad, wenn är di nöie Lieder hüt scho würd 
ghöre! Drzue si mr öppe füfzäche Froue, dasch 
schwierig, die alli zäme z bringe für ne Prob, das chöit 
dihr nech ja dänke. Die wärchen alli hie! Klar? Oder 
muess i mi no meh echauffiere? 

Lotta Müesster nid. Schonet nech. Kurze Stille. Lotta wendet 
sich zu den FHD. FHD Anna, Béatrice, Carola, 
Daniela! Daher! Die vier FHD rennen herbei, stellen 
sich auf einer Linie auf. Gruppe Schwärtfäger! Mir 
stelle dr Tagesbefähl um. Sofort Zwüscheverpflegig 
fasse im Pavillon, näär i d Orangerie zum chly löie, 
näär zrügg hie für e Erkennigsdienscht-Kurs 
„Findflugzüüg“. Dryssg Minute. Verstande? 

Alle vier Verstande! 
Lotta Usfüehre! 

Die vier FHD rennen schnell nach links weg, Lotta 
schlendert provokativ langsam Richtung Tisch, setzt 
sich rechts vor die Präsentationsgestell, widmet sich 
den Flugzeugprofilen, macht sich Notizen und 
blättert ostentativ gelangweilt in einem Büchlein. 
Der Chor und Fränzi stehen unschlüssig herum. 
Lotta macht irgendwann eine lässige, auffordernde 
Geste für den Trachtenchor. 

Lotta Chöit afaa, vo mir uus. Dihr heit dryssg Minute Zyt. 
Fränzi Dasch doch vil z churz. Weiter nid go ässe mit den 

andere? 
Lotta Ke Hunger. Ha z tüe hie. I störe ja nid, oder? Schaut 

alle herausfordernd an. U singet jitz öies Züüg, süsch 
wird’s no morn. 
Kurze Stille. 

Fränzi We Dihr meinet. Schaut unsicher in die Runde. Zu/m 
Dirigent/in. Wei mir üüs mal churz ysinge? U wo u 
wie sölle mir genau härestah? 

Dirigent/in Machet mal e Halbchreis u zwar... Schaut sich um. 
...gäg vüre. 
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Chor formiert sich Richtung Tribüne. Lotta linst 
unauffällig hinüber. Der Chor versammelt sich 
unterhalb des Balkons und summt sich nach 
Vorgaben der/des Dirigenten/in ein. 

Dirigent/in: Guet. Syd dihr nache? 
Auf dem Balkon erscheint Boyd in seiner 
amerikanischen Fliegeruniform. Lotta sieht ihn und 
winkt. Boyd winkt zurück, die/der Dirigent schaut 
hoch, winkt ebenfalls Boyd zu, Fränzi und der Chor 
bemerken es auch und schauen ebenfalls kurz hoch 
zum Balkon. Die Frauen drehen die Köpfe, sehen den 
Amerikaner und fangen an zu tuscheln. Boyd stützt 
sich auf dem Balkonrand und schaut interessiert 
herunter. 

Fränzi zu Lotta hinüber. Wär isch de das da obe? Dasch ömel 
nid eine vo üüs! 

Lotta Dasch e Militärattaché vo dr amerikanische Botschaft! 
Fränzi Aha. Nach oben. Grüessech, Mössiö! Hello Sir! 
Boyd Hello, Madame! Nice to meet you! Guten Abend, 

Ladies! Alles okay? 
Fränzi zu Lotta hinüber. Dä cha ja Dütsch! 
Lotta Die dert äne zs Amerika chöme sowieso fasch all vo 

hie. 
Fränzi zu Boyd. Fröit üüs. Welcome to Jegistorf! 
Boyd Thank you! Please! Darf ich kommen nach unten und 

zuschauen, please? 
Fränzi Ja, chömid nume! 

Boyd verschwindet im Innern, hastet nach unten. 
Fränzi zum Chor. Was wei mir eigentlech singe? Das hei mir i 

däm Trubel ganz vergässe! 
Dirigent/in I schla vor: „Im schönsten Wiesengrunde“. 

Yverstande? Alle nicken. Schön. Also. Ganz lysli 
zersch, näär ds Accelerando, schön artikuliere, aber nid 
übertrybe, gället, ds Ritardando nid z früeh. Schaut 
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